
1455 August 20, Innsbruck. Nr. 4486

Hz. Sigismund von Österreich an seinen Vetter Hz. Albrecht VI. von Österreich. Albrecht habe 

kürzlich NvK, dem B. von Trient und anderen geschrieben, dass die Verschiebung ihres Treffens 

unangenehme Folgen nach sich ziehen könne. Hz. Sigismunds beteuert, dass seine Absage aus guten 

Gründen erfolgt sei und keineswegs als feindseliger Akt gegen Hz. Albrecht aufgefasst werden dürfe. 

Er erklärt sich aber bereit, ain freuntlich unverpunden tag mit ewr lieb zu halten auf sand 
Barholomes tag1) schirkunftigen zu Fussen personlich dahin zu komen. Falls er verhin-

dert sei, werde er seine Räte schicken.

Kopie (gleichzeitig): Stams, StiA, Q 5 Nr. 4a p. 8; (C. Primisser, 18. Jh., Additiones ad Annales Stamsenses): ebd., 

Hs. 130 f. 192v.

Erw.: Stams, StiA, Hs. D 40 (Lebersorg-Chronik, 17. Jh.) p. 164 (ed. Haidacher, Pater Wolfgang Lebersorgs 

Chronik 292).

1) Das hieße, am 24. August 1455. Das Datum gibt Rätsel auf, da im folgenden Brief Nr. 4490 ein Treffen auf sand 
Kathereintag (25. November) bestätigt wurde. Möglicherweise liegt hier ein Abschreibeversehen vor, wie schon C. 

Primisser (Hs. 130 f. 192 v) vermutete.
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